
1Text: Rolf Krenzer

Melodie: Detlev Jöcker
         Du hast uns deine Welt geschenkt

2.  Du hast uns deine Welt geschenkt: 
die Länder, die Meere.

 Du hast uns deine Welt geschenkt: 
Herr, wir danken dir.

3.  Du hast uns deine Welt geschenkt: 
die Sonne, die Sterne.

 Du hast uns deine Welt geschenkt: 
Herr, wir danken dir.

4.  Du hast uns deine Welt geschenkt: 
die Berge, die Täler.

 Du hast uns deine Welt geschenkt: 
Herr, wir danken dir.

5.  Du hast uns deine Welt geschenkt: 
die Blumen, die Bäume.

 Du hast uns deine Welt geschenkt: 
Herr, wir danken dir.

© Menschenkinder-Verlag, Münster

6.  Du hast uns deine Welt geschenkt: 
die Vögel, die Fische.

 Du hast uns deine Welt geschenkt: 
Herr, wir danken dir.

7.  Du hast uns deine Welt geschenkt: 
die Tiere, die Menschen.

 Du hast uns deine Welt geschenkt: 
Herr, wir danken dir.

8.  Du hast uns deine Welt geschenkt: 
du gabst uns das Leben.

 Du hast uns in die Welt gestellt: 
Herr, wir danken dir.M
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2.   Auch die bunten Schmetterlinge, jedes Käferlein
 und im Bach die Kieselsteine machte Gott allein. 

3.  Es ist nichts von selbst gekommen, Gott hat es gemacht.
 Dafür sei dem großen Schöpfer unser Lob gebracht.

Text und Musik:  

Margret Birkenfeld
Es ist nichts von selbst gekommen

© 1975 Gerth Medien Musikverlag, Asslar 

2.  Guter Gott, wir loben dich.
 Guter Gott, wir danken dir:
 für das Obst und das Gemüse,
 für den Sonnenschein, den Wind.
 Und wir danken für den Regen,
 der der Erde Segen bringt.

3. Guter Gott, wir loben dich.
 Guter Gott, wir danken dir:
 für die Vögel und die Blumen
 und dafür, dass du uns liebst,
 und wir danken dir für alles,
 was du uns so gnädig gibst.

Text und Melodie: 

Regina Steinberger
Guter Gott, wir loben dich 3
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2. Jeder Baum war eine Pflanze mit zwei kleinen Blättchen dran,
 grad so groß wie meine Hand – Gott wusste, was draus werden kann. 

3.  Jedes Leben fängt klein an und wächst heran aus Gottes Kraft. 
 Auf der ganzen großen Erde weiß er was draus werden kann.

4.  Und auch ich war mal ganz klein, ja ganz genau nach Gottes Plan.
 Er schenkt mir das Leben hier, er weiß was aus mir werden kann.

Text und Melodie: 

Ursula Riedel
Jede Blume Text und Melodie: 

Rita Brockschmidt
Lieber Gott, du bist groß

2.  Lieber Gott, du bist groß, hast die Erde gemacht.

3.  Lieber Gott, du bist groß, hast die Blumen gemacht.

4.  Lieber Gott, du bist groß, hast uns Menschen gemacht.

Ein ganz einfaches Lied für die ganz Kleinen. Zum Weiterdichten:

Was hat der liebe Gott noch alles gemacht?

5
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2.  Schau mal in den Spiegel, hallo Jonas,
 schau mal in den Spiegel, Gott hat dich gemacht. 

3.  Wo sind deine Hände? Da sind die Hände,
 das sind deine Hände! Gott hat sie gemacht. 

4.  Wo ist deine Nase …

Ein Lied für die ganz Kleinen. Der Name des Kindes kann eingesetzt werden,  

das Lied kann ganz einfach weitergeführt werden. Das Kind auf den Schoß  

nehmen und gemeinsam in einen Handspiegel 

schauen: Schau, wer ist denn da?  

Gemeinsam die Hände, Füße, Nase, … 

suchen und entdecken.

Text und Melodie: 

Ursula Riedel
Schau mal in den Spiegel

2.  Wer lässt die Blumen wachsen, … unser großer Gott!

3.  Wer lässt die Vögel fliegen, … unser großer Gott! 

4.  Wer machte dich und mich, … unser großer Gott!  
  

Sicher findet ihr weitere Strophen!

Text und Melodie:

mündlich überliefert
Wer lässt die Sterne strahlen 76
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Aus: Kinderen van één Vader, Nieuw-Apostolische Kerk in Nederland 1999

2.  Auf die Worte Jesu lasst uns achten
 und den Weg des Glaubens mit ihm gehn. 
 Gut war Manches, was wir Kinder machten,
 Freude ist’s, ihn dann bald zu sehn.    

Text: Eberhard Koch

Melodie: H. von Müller 
Auf die Worte Jesu 

2.  Er ist mein Freund …, er ist so gut zu mir.

3.  Er hat mich lieb …, er ist so gut zu mir.

4.  Er schaut auf mich …, er ist so gut zu mir.

Findest du noch mehr, was dir zeigt, wie gut Gott zu dir ist?

Text: mündlich überliefert

Melodie: aus Afrika
Gott ist so gut
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2.  Gottes Güte ist so wunderbar …

3.  Gottes Gnade ist so wunderbar …

4.  Gottes Treue ist so wunderbar …

Text: mündlich überliefert

Melodie: Spiritual
Gottes Liebe ist so wunderbar

2.  Gott liebt dich und Gott liebt mich
 jeden Tag, ganz sicherlich.

Gestaltungstipp:

Beim Singen einen Kreis bilden, an den Händen halten,  

im Kreis gehen. Bei La la … die Richtung wechseln.

Text: Ursula Riedel

Melodie: aus Israel 
Ich und du10
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© 1975 Gerth Medien Musikverlag, Asslar 

Text und Musik: 

Margret Birkenfeld
Ja, Gott hat alle Kinder lieb

© Claire Schmid Musikverlag

2.  Und der gute Hirte sucht es überall,
 bis er es gefunden, trägt es in den Stall.  

3.  Jesus, du mein Hirte, suchtest auch nach mir.
 Du hast mich gefunden, ich hab’s gut bei dir.

Text: Claire Schmid

Melodie: Johann Christian Heinrich Rinck 
Sieh, das kleine Schäfchen

M
US

TE
R

©
 V

er
la
g 

Fr
ie
dr

ic
h 

Bi
sc

ho
ff 

Gm
bH

M
US

TE
R

©
 V

er
la
g 

Fr
ie
dr

ic
h 

Bi
sc

ho
ff 

Gm
bH



14 15

Erfinde weitere Strophen!

Text und Melodie:  

Rita Brockschmidt
So groß wie ein Baum

Originaltext: Schweizer Mundart

Wofür kannst du noch danken?

Text: Christa Villiger / Heidi Valtingojer

Melodie: Christa Villiger
Alles was wir haben dürfen
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Wofür sind wir noch dankbar?

Zum Beispiel:

… für den schönen Sommer, draußen spielen, ich bin dabei!

Danke Gott, für den schönen Sommer, hüpft und tanzt und singt dabei!

  … für den schönen Herbst, Farben gibt es jetzt mancherlei! …

  … für den schönen Winter, Weihnacht kommt jetzt schon bald herbei! …

Text und Musik:

Birgit Minichmayr
Danke, Gott, für den schönen Frühling

2.  Danke lieber Gott, wir danken dir,
 dass du immer da bist, wir danken dir dafür.

3.  Danke lieber Gott, wir danken dir,
 für die lieben Freunde, wir danken dir dafür.

4.  Danke lieber Gott, wir danken dir,
 für das gute Essen, wir danken dir dafür.

Wofür können wir Gott noch DANKE sagen?

Text Strophe 1: Simone Meisterhans, deutsch von Ursula Riedel

Text Strophe 2– 4: Ursula Riedel

Melodie: Simone Meisterhans

Danke lieber Gott

© cap-music, 72221 Haiterbach-Beihingen
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2.  Ich bin froh, ich hab Füße …

Erfinde weitere Strophen.

Text und Melodie: 

mündlich überliefert
Ich bin froh, ich hab Hände

2.  Für mein Essen, für mein Essen,
 danke ich, danke ich.
 Segne diese Gaben, segne diese Gaben,
 Gott, und mich, Gott, und mich!

3.  Für die Mama, für die Mama,
 bete ich, bete ich.
 Segne und behüte, segne und behüte,
 sie und mich, sie und mich!

4.  Für den Papa, für den Papa,
 bete ich, bete ich.
 Segne und behüte, segne und behüte,
 ihn und mich, ihn und mich!

5.  Für die / den … für die / den … (nach Belieben)

 bete ich, bete ich.
 Segne und behüte, segne und behüte,
 sie / ihn und mich, sie / ihn und mich!

6.  Ja, ich bete, ja, ich bete,
 jeden Tag, jeden Tag.
 Falte ich die Hände, falte ich die Hände,
 weil ich’s mag, weil ich’s mag!

Text und Melodie: 

Anette Zanker-Belz
Komm, wir beten
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20 21Text und Melodie: 

Ursula Riedel
Lieber Gott, wir danken dir

2.  Für die Blumen danken wir,
 alles Gute kommt von dir. 

3.  Für das Essen danken wir,
 alles Gute kommt von dir.

Wofür können wir Gott noch danken?

Erfindet weitere Strophen.

2.  Wohin richtet sich mein Sinn? Nach oben, nach oben,
 dass ich, Gott, dir nahe bin zum Danken, zum Loben.

3.  Weil ich weiß, ich bin ja dein, soll Hoffnung, soll Freude
 gehn mit in den Tag hinein, auch heute, auch heute.

Text Strophe 1: Unbekannter Dichter

Text Strophe 2–3: Eberhard Koch

Melodie: Unbekannter Komponist

Wohin schau’n die Blümelein
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2.  Wenn Regen kommt und Sonnenschein
 so zeigt der Himmelsbogen dort:
 Gott will für immer bei uns sein,
 zu jeder Zeit an jedem Ort.

3.  So ist’s bei Freud und Traurigsein:
 Gott hört mir zu und macht mir Mut,
 und deshalb bin ich nie allein,
 Gott hat mich lieb und macht es gut.

Text und Melodie: 

Ursula Riedel 
Ein Bogen steht am Himmel

2.  Gott baut ein Haus, Gott baut ein Haus
 mit Fenstern und mit Wänden. 
 Er macht es bunt und richtig schön
 mit seinen eignen Händen.

3.  Und du und ich, und du und ich
 sind selbst ein bunter Stein;
 und in dem Haus, und in dem Haus
 will Gott auch selber sein.

Text und Melodie: 

Dirk Pfau
Gott baut ein Haus
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2.  Gott ist immer da, Gott ist immer da;
 wenn ich morgens früh aufsteh, Gott ist immer da.

3.  Gott ist immer da, Gott ist immer da;
 wenn ich einmal traurig bin, Gott ist immer da.

Ein einfaches Lied zum Weiterdichten:

Gott ist immer da;

… wenn ich auf dem Spielplatz bin, …

… wenn ich bei der Oma bin, …

… wenn ich richtig fröhlich bin, …

Sicher fällt dir noch mehr ein!

Text: Ursula Riedel 

Melodie: mündlich überliefert
Gott ist immer da

© cap-music, 72221 Haiterbach-Beihingen

Ein ruhiges, wiegendes Lied. 

Gestaltungstipp: Nach oben, nach unten zeigen; das Kind kann dazu getragen und ruhig geschaukelt werden.

Text und Melodie: 

Katharina Messerschmidt
Gott ist über mir
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Aus: Meine Liedertüte, 1993; © tvd-Verlag, Düsseldorf

2.  Gott will bei euch wohnen.
 Ihr seid nicht zu klein.
 Gott will bei euch wohnen,
 bei euch sein.
 Gott will bei euch wohnen,
 seid ihr zwei und drei.
 Gott will bei euch wohnen,
 ist dabei.

3. Gott will bei euch wohnen.
 Ihr seid nicht zu klein.
 Gott will bei euch wohnen,
 bei euch sein.
 Gott will bei euch wohnen,
 euch zur Seite stehn.
 Gott will bei euch wohnen,
 mit euch gehn.

4. Gott will bei euch wohnen.
 Ihr seid nicht zu klein.
 Gott will bei euch wohnen,
 bei euch sein.
 Gott will bei euch wohnen,
 macht euch immer Mut.
 Gott will bei euch wohnen,
 das ist gut.

Text: Hans-Jürgen Netz

Melodie: Fritz Baltruweit 
Gott will bei euch wohnen

2.  Wenn wir uns sammeln, miteinander beten,
 wenn wir mal streiten oder Böses reden,
 in jedem Fall hält fest uns deine Hand,
 denn zwischen uns und dir ist keine Wand.

Wenn wir uns freuen Text: Eberhard Koch

Melodie: Ursula Riedel 
27
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© 1996 ABAKUS Musik Barbara Fietz, 35753 Greifenstein

Refrain

Text: Rolf Krenzer

Melodie: Siegfried Fietz 
Wir singen heut für Gott ein Lied

© beim Autor

Text: volkstümlich

Melodie: Richard Rudolf Klein 
Wo ich gehe, wo ich stehe28

2.  Wir singen heut für Gott ein Lied
 und klatschen noch dazu.
 Und wer das mag …

3.  Wir singen heut für Gott ein Lied
 und stampfen noch dazu.
 Und wer das mag …

4.  Wir singen heut für Gott ein Lied
 und winken noch dazu.
 Und wer das mag …

5.  Wir singen heut für Gott ein Lied
 und tanzen noch dazu.
 Und wer das mag …

6.  Wir singen heut für Gott ein Lied,
 wir alle, ich und du.
 |: Ja, alle singen fröhlich mit,
 denn Gott hört uns hier zu. :|

Ein Lied zum Mitmachen!

2.  Wenn ich lache, wenn ich weine,
 ist der liebe Gott bei mir.
 Hab ich Angst und bin alleine,
 weiß ich dennoch: Gott ist hier.
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2.  Guten Morgen, guten Morgen, 
 ich freu mich sehr, 
 weil du da bist, liebe Laura,
 freue ich mich sehr.

Setze weitere Namen wie Mama, Papa, ... ein!

Text und Melodie: 

Rita Brockschmidt
Guten Morgen, guten Morgen

Namen einsetzen, weitere Strophen erfinden: 

… hallo liebe Kinder.

Schön, dass wir beisammen sind,

… wir geben uns die Hand. 

… wir freun uns miteinander.

… wir klatschen miteinander.

 

Text und Melodie: 

Ursula Riedel
Guten Morgen, guten Tag
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32 33Text: nach B. Budzyn

Melodie: Heidi Valtingojer 
Herr Jesus, komm! Text und Melodie: 

Christa Villiger
Ich bete für dich

2.  Du betest für mich. Du betest für dich. 
 Gott kannst du immer alles sagen,
 er hat Zeit für dich!

3.  Wir beten für euch. Ihr betet für uns. 
 Gott dürfen wir ja alles sagen,
 er hat Zeit für uns!

2.  Herr Jesus, komm! Herr Jesus, komm
 und nimm uns mit zu dir!

3.  Wir feiern dann, wir feiern dann
 ein großes Hochzeitsfest!

4.  Herr Jesus, komm! Herr Jesus, komm!
 Wir freu’n uns sehr auf dich!
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© Menschenkinder Verlag, Münster

2.  Ich falte meine Hände und bete still.
 Dann fällt mir ein, wofür ich Gott
 auch heute bitten will.

3.  Wir falten unsre Hände und beten still,
 dass Gott uns hört und weiß, wofür
 ihm jeder danken will.

4.  Wir falten unsre Hände und beten still,
 dass Gott uns hört und weiß, wofür
 ihn jeder bitten will.

Text: Rolf Krenzer

Melodie: Detlev Jöcker
Ich falte meine Hände

2.  Kleine gute Taten, jedes liebe Wort 
 machen diese Erde dir zur Himmelspfort.

3.  Kleine Liebesgaben aus der Kinder Hand 
 helfen vielen Menschen überall im Land.

Kleine Tropfen Wasser Text: Julia A. Carney (1824–1908), deutsch von A. Henrich

Komponist: unbekannt, Bremen 1869

1. 2.
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© 1997 Gerth Medien Musikverlag, Asslar 

Refrain (Ende)

folgt Refrain

2.  Bei uns dürft ihr auch mal lachen, 
 Gott will uns viel Freude machen. 
 Kommt herein, …

3.  Und wir singen laut und leise, 
 loben Gott auf unsre Weise. 
 Kommt herein, …

4.  Jesus ist schon eingetreten, 
 hört das Singen und das Beten. 
 Kommt herein, …

Text und Musik: 

Margret Birkenfeld
Kommt herein, Groß und Klein

2.  Möge Gott euch behüten
 ganz wunderbar
 und schenke euch beiden
 ein fröhliches Jahr.

Es kann auch „Liebe Mama, liebe Mama“ bzw. 

„Lieber Papa, lieber Papa, wir danken dir heut, 

und bringen dir Schönes, woran du dich freust.“ 

gesungen werden. Es können auch andere Namen 

eingesetzt werden.

Text und Melodie: 

Ursula Riedel
Liebe Mama, lieber Papa
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Text und Melodie: 

mündlich überliefert
Viel Glück und viel Segen

2.  Wenn wir auseinander gehn,
 sagen wir: „Auf Wiedersehn!“,
 winken uns zum Abschied zu.
 Gott behütet uns!

Text und Melodie: 

Ursula Riedel
Wenn wir auseinander gehn 3938
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Mögliche Bewegungen zum Lied:

Eventuell im Kreis stehen, dann …

A. lm Rhythmus rechts / links wiegen, dabei an den Händen fassen 

B. Linke Hand im Bogen nach außen oder in die Kreismitte führen,

dann rechte Hand im Bogen nach außen bzw. in die Kreismitte führen

A’ wie A. 

Text und Melodie: 

Anette Zanker-Belz
Wir gehn nach Haus

2.  Schau, du bist schon gewachsen
 und warst doch mal ganz klein,
 denn Gott tut große Wunder,
 wird immer bei dir sein.

3.  Er segnet dich so gerne,
 ist bei dir jeden Tag,
 er ist dein starker Freund, 
 der dich so gerne mag!

Text und Melodie: 

Ursula Riedel
Zu deinem schönen Fest

Den Namen des Geburtstagskindes einsetzen, oder allgemein singen:

Denn du hast heut Geburtstag, wir freuen uns mit dir!
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1.

2.

3.

© Menschenkinder Verlag, Münster

Das Lied kann auch als Kanon zu drei Stimmen gesungen werden.

Text: Rolf Krenzer 

Melodie: Lele und Detlev Jöcker
Zum Geburtstag kommen wir

Dazu kann mit den Kindern besprochen werden:

Was haben wir alles von Gott, welches sind die guten Gaben? 

Wenn wir gemeinsam etwas entdeckt haben,

kann das Lied immer wieder als „Rondo“ gesungen werden. 

Text und Melodie: 

Volkstümlich
Alle guten Gaben
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2.  Ich weiß es ja – du bist nicht weit,
 dein Wort geht mit uns durch die Zeit.
 Gerade deshalb dank’ ich dir
 auch für die Liebe, Gott, zu mir.

3.  Am Abend, wenn die Sonne geht,
 die Nacht sich auf uns Menschen legt,
 weiß ich, du bist nicht irgendwo,
 du bist bei mir, das macht mich froh.

Text: Eberhard Koch

Melodie: Ursula Riedel
Am Abend

2.  Tief unter ihm, das stille Land,
 es ruht vom Tag sich aus.
 Es schläft die Wiese, schläft der Wald,
 es schlafen Feld und Haus.

3.  Auch ich bin müd vom langen Tag.
 Bald schlaf ich tief und fest.
 Ich kuschel mich ins weiche Bett
 wie’s Vogelkind ins Nest.

4.  Dich, lieber Gott, ruf ich nun an.
 Von Herzen bitte ich:
 Nimm du die Welt in deine Hand,
 den Mond, das Land und mich.

Nicht zu schnell singen, ruhig werden beim Summen.

© Menschenkinder Verlag, Münster

Der Mond am hohen Himmel steht Text: Lore Kleikamp

Melodie: Detlev Jöcker
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© Menschenkinder Verlag, Münster

1. 2.

Strophe

Refrain

2.  Heute leuchten alle Sterne.
 Auch der Mond ist aufgewacht.
 Und der schönste aller Sterne
 leuchtet mitten durch die Nacht.
 Refrain: Leuchtet hell, leuchtet hell,
 leuchtet mitten durch die Nacht.

3.  Heute leuchten alle Sterne.
 Heute Nacht wird es geschehn,
 dass die Hirten auf dem Felde
 einen Engel vor sich sehn.
 Refrain: Leuchtend hell, leuchtend hell,
 einen Engel vor sich sehn.

4.  Heute leuchten alle Sterne,
 wenn ein jeder es erfährt,
 was der Engel aus der Ferne
 hier den Hirten nun erklärt.
 Refrain: Leuchtend hell, leuchtend hell,
 hier den Hirten nun erklärt.

Text: Rolf Krenzer

Melodie: Detlev Jöcker
Heute leuchten alle Sterne Text: Heidi Valtingojer

Melodie: Sylvia Kübli
Im Stall dort in der Krippe

2.  Das Kind ist unser Heiland,
 der heut geboren ist 
 die Menschen zu erlösen,
 sein Nam’ ist Jesus Christ.
 

3.  Der Engelchor am Himmel
 singt uns ein Gloria, 
 er freut sich mit uns allen:
 Der Heiland ist nun da.
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© Menschenkinder Verlag, Münster

1.

2.

2.  … schenkt den Bäumen Leben 

3.  … schenkt den Fischen Leben  

4.  … schenkt den Tieren Leben  

5.  … schenkt den Menschen Leben

Text und Musik: 

Detlev Jöcker
Morgens geht die Sonne auf Text: Luise Hensel (1798–1876)

Melodie: Kaiserswerth 1842
Müde bin ich, geh zur Ruh

2.  Hab ich Unrecht heut getan,
 sieh es, lieber Gott, nicht an.
 Deine Gnad und Jesu Blut
 machen allen Schaden gut.
 
3.  Alle, die mir sind verwandt,
 Gott, lass ruhn in deiner Hand.
 Alle Menschen, groß und klein,
 sollen dir befohlen sein.
 
4.  Kranken Herzen sende Ruh,
 nasse Augen schließe zu;
 lass den Mond am Himmel stehn
 und die stille Welt besehn! M
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© Claudius Verlag, München

2.  Schlaf, mein Kind, hab’ süße Träume,
 bajuschki baju. 
 Schweif des Nachts durch tausend Räume,
 frei und glücklich, du!

3.  Schlaf, mein Kind, wenn alle schlafen,
 bajuschki baju, 
 wie ein Schiff in seinem Hafen,
 mach die Augen zu!

4.  Schlaf, mein Kind, du bist geborgen,
 bajuschki baju, 
 Gott behüte dich bis morgen
 und auch immerzu.

Text: Andreas Ebert

Melodie: Russisches Volkslied
Schlaf, mein Kindchen

2.  Zuerst besuchten die Hirten das Kind, 
 sie fanden es zwischen Esel und Rind, 
 beugten die Knie und wussten es dann: 
 Großes hat Gott für uns Menschen getan.

Text: Eberhard Koch

Melodie: Alt-niederländisch
Von Gott geschenkt
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2.  Kinder, Tiere und die Blumen
 finden Ruhe in der Nacht.
 Mond und Sterne stehn am Himmel,
 halten ihre gute Wacht. 

3.  Lieber Gott, mich freut so Vieles
 was du mir so gerne schenkst.
 Willst zur Nacht mich wohl behüten,
 weil du immer an mich denkst.

Text und Melodie: 

Ursula Riedel
Wieder ist ein Tag vergangen

2.  Erde, Regen, Sonnenschein,
 Erde, Regen, Sonnenschein,
 die lassen ihn gedeihn,
 die lassen ihn gedeihn.

3.  Gottes Segen braucht’s dazu,
 Gottes Segen braucht’s dazu,
 er schenkt ihn immer neu,
 er schenkt ihn immer neu.

4.  Früchte ernten wir mit Freud,
 Früchte ernten wir mit Freud,
 wir danken Gott dafür,
 wir danken Gott dafür.

Text: Susanne Steiner

Melodie: Heidi Valtingojer
Winzig ist das Samenkorn
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54 Text und Melodie:

Ursula Riedel
Wir sagen: „Guten Morgen!“
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Das bin ich !
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Hier male ich zu dem Lied 

……………………………………………………

Das sind meine Lieblingslieder

……………………………………………………………

……………………………………………………………

……………………………………………………………

……………………………………………………………

……………………………………………………………
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Hier male ich zu dem Lied 
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Hier male ich zu dem Lied 
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